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Hier eine ganz interessante Artikelserie dazu:

https://www.sueddeutsche.de/bildung/100-ja…ritik-1.4588339

Erschütternd fand ich damals auch diesen Artikel hier (
https://www.sueddeutsche.de/bildung/100-ja…ritik-1.4588339), insbesondere aufgrund dieses
Abschnitts:

"Mit einem Mal saß ich in sogenannten Kindesbesprechungen. Da hocken zehn bis fünfzehn
Waldorflehrer zusammen und beratschlagen lang und ausführlich, was mit einem speziellen
Kind los sein könnte. Über eine Schülerin hieß es zum Beispiel: Dass sie blonde Haare und
braune Augen habe, erzeuge eine innere Spannung in ihr. Sie habe zu viel Schwefel im Körper
und brauche spezielle Bewegungsübungen und homöopathische Mittel - für die es natürlich
keinen Wirknachweis gibt. Weder die betroffenen Kinder noch deren Eltern haben zuvor etwas
von diesen Besprechungen erfahren."

1https://www.lehrerforen.de/thread/67315-zeugnisspr%C3%BCche-an-waldorfschulen/?postID=862600#post862600
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